
 
 
 
 

 
Wintersporttag 2009 

 
 
 

Freitag, 27. Feber 2009 in Egg im Schi-u.Wanderpark  
Schetteregg 

 

 
 

• Riesentorlauf auf einer mittelschweren Piste mit Einzel- und 

Dienststellenwertung am Vormittag 

 

• Fun-Bewerb  am Nachmittag 

 

• Siegerehrung und Abendessen mit Musikbegleitung 

 Polizei-Sportverein Vorarlberg 
Landespolizeikommando Vorarlberg 

6900 Bregenz, Bahnhofstraße 45 
www.psv-vorarlberg.at  

T: 059133807000,  



 

A u s s c h r e i b u n g 
Wintersporttag 2009 

 
4. Landesmeisterschaft des Polizei-Sportverein 

Vorarlberg 
am 27. Feber 2009  in Egg-Schetteregg 

 
Ehrenschutz:  Landesrat Ing Erich SCHWÄRZLER 
   Bürgermeister von Egg, Hr. Norbert FINK 
Landespolizeikommandant und Präsident des PSV-V General-Major Manfred BLIEM 
 
 
Bewerbe:    
 

1. Riesentorlauf  auf einer mittelschweren Piste (ein Durchgang) 
 

Start: 10.30 Uhr auf der Piste Winterstaude  (Besichtigung der Strecke ist bis 
10.15 Uhr möglich) 

 
Klasseneinteilung: 
 
Damen Allgemeine Klasse Jahrgang 1979 und jünger 
 Altersklasse   Jahrgang 1978 und älter 
 
Herren Allgemeine Klasse Jahrgang 1979 und jünger 
 Altersklasse I Jahrgang 1969 bis 1978 
 AK II   Jahrgang 1959 bis 1968 
 AK III   Jahrgang 1949 bis 1958 
 AK IV   Jahrgang 1948 und älter 
 
 
Snowboardklasse: 
 
Damen und Herren   ohne Alterseinteilung 
 
 
Gästeklasse: 
 
Damen und Herren  ohne Alterseinteilung 
 
Die Mindestanzahl für eine Klassenwertung sind 3 Teilnehmer, ansonsten 
erfolgt der Start und die Wertung in der Klasse davor. 



 
Neben der Einzelwertung gibt es auch eine Dienststellenwertung. Zur 
Dienststellenwertung zählen 3 Läufer(innen) einer Dienststelle od. 
Organisationseinheit (z.B. AEG, OEA, Stab, GPI udgl.) Es werden alle 3 
Starter gewertet. Es gibt dabei schöne Preise zu gewinnen (Wanderpokal, 
Warenpreise  usw.). 
 
Für die Mannschafts- bzw. Dienststellenwertung im R iesentorlauf, sowie 
der Einzelwertung im Riesentorlauf können nur Mitgl ieder des Polizei-
Sportverein Vorarlberg gewertet werden.  Pro Dienst stelle können auch 
mehrere Mannschaften genannt werden. Für die Mannsc haftswertung 
sind die Teilnehmer bei der Nennung bereits namentl ich anzuführen.  
 
Nicht-Mitglieder des Polizeisportvereines  werden i n der Gästeklasse 
gewertet. 

 
 

2. Funwettbewerb 
 

Start:  ca. 14.00 Uhr 
 

• Spektaktulärer ‚Hornerbewerb’ im Zielhang des Riesentorlaufes 
• 4er-Teams (beliebige Mischung zw. männl. u. weibl. Geschlecht inkl. 

Gästen)  
• „Sportgeräte“ für den Bewerb werden zur Verfügung gestellt 
• Ausrüstung: Normale Schibekleidung u. festes Schuhwerk (Schischuhe) 
• Bei der Bezeichnung der Mannschaften sind der Fantasie keine 

Grenzen gesetzt 
 
Nennungen : Nennungen sind mit Vor- und Zuname, Jahrgang und 

Klasseneinteilung schriftlich mit dem beiliegenden Formular an 
 

Günter ALSTER, LPK, OEA, 
(E-Mail: guenter.alster@polizei.gv.at  , od. Fax 

059133/802419) 
 

zu richtet. Ev. Auskünfte können bei Günter ALSTER unter 
0664/8108370 eingeholt werden. 

 
 
Nennungsschluss :  24.2.2009, 12.oo Uhr (Anmeldeformular ist angefügt) - 

Nachnennungen starten am Ende des gesamten 
Starterfeldes. 

 
 
Startnummern - ab 08.30 bis 09.00 Uhr bei der Hauptkasse der  
                                   Liftgesellschaft .  
 
Liftkarten : Die Teilnehmer erhalten ermäßigte Tageskarten (11,50 

Kindertarif), diese sind an der Hauptkassa durch Vorlage der 
Startnummer erhältlich. 



 
 
Preisverteilung:  ab 16.30 Uhr Abendessen und Siegerehrung im Lifthus 
 
Teilnahmekosten : gesamt  8,-- Euro Startgebühr für Riesentorlauf u. FUN-

Bewerb. Der Betrag ist bei der Startnummernausgabe zu 
entrichten!   

 
Versicherung : Jeder Teilnehmer startet auf „eigene Gefahr“.  Für die 

Teilnehmer an Veranstaltungen des PSVV besteht eine 
Gruppenunfallversicherung bei der Wr. Städtischen. Bei 
relevanten Vorfällen mit Verletzung bitte eine Mitteilung an den 
Obmann bzw. Sektionsobmann.  

 
Zusatzinfo:  Für Polizeibedienstete, die den Leistungstest posit iv 

absolviert haben und an der Landesmeisterschaft 
teilnehmen möchten, kann vom Dienstgeber Sonderurla ub 
im Ausmaß von 8 Stunden gewährt werden. Die anderen  
Teilnehmer können in der Freizeit oder im Rahmen ei nes 
BPK – Sporttages (5 Plandienststunden inkl. Reiseze it) 
teilnehmen . 

 
Die persönlichen Ansuchen um Sonderurlaub sind selbständig 
bis zum 22. Jänner 2009 dem jeweiligen BPK bzw der 
Abteilung vorzulegen. 

 
 
 
 

Für das Organisationsteam: 
gez Norbert GWEHENBERGER 

Gerhard ELLENSOHN und Günter ALSTER 
 
 


